
Interpretationswerkstatt zu den Instrumenten  
„Freizeitenevaluation“ und „Evaluation Internationaler Begegnungen“ 
 
Datum: 25.-26.11.2010,  
Ort:  Martin-Butzer-Haus, Bad Dürkheim 
 
Das von Wolfgang Ilg entwickelte Verfahren der Freizeitevaluation (nach Grafstat) wird 
bereits von vielen Anbietern von Kinder- und Jugendfreizeiten und Internationalen 
Jugendbegegnungen genutzt, weil sie ihre Freizeiten und Begegnungen auf einer  
wissenschaftlichen Grundlage einfach und verlässlich auswerten können. 
 
Die erhobenen Daten und Informationen helfen, wenn sie richtig interpretiert werden, die 
Qualität von Kinder- und Jugendfreizeiten sowie Internationalen Begegnungen sichtbar zu 
machen und weiterzuentwickeln. Die Ziele der Mitarbeitenden und das Erleben der 
Jugendlichen können darüber hinaus abgebildet (verglichen?) werden. Doch wie lese ich die 
Zahlen und Diagramme richtig? Welche Informationen kann ich aus den Daten ziehen und 
wie kann ich bzw. mein Träger mit diesen Erkenntnissen weiterarbeiten? 
 
Ein Potenzial von Selbstevaluation liegt im Austausch und der gemeinsamen Interpretation 
der Daten. Viele Ideen und Fragestellungen entstehen in der diskursiven 
Auseinandersetzung. 
 
Ein Grundsatz des Projekts lautet: „Die Bewertung und Interpretation erfolgt in 
Zusammenarbeit mit den Beteiligten.“ Wir laden deshalb herzlich zu einem ersten 
trägerübergreifenden Austausch unter Anwendern der Instrumente “Freizeitenevaluation“ 
und „Evaluation Internationaler Jugendbegegnungen“ ein.  
 
Die Veranstaltung verfolgt folgende Ziele (*): 

a. gemeinsam die trägerspezifischen Ergebnisse der Saison 2010 unter die Lupe zu 
nehmen,  

b. unter Wahrung der Trägerautonomie die Daten zu vergleichen und in einem 
geschützten Raum Erfahrungen auszutauschen, 

c. gemeinsam Ideen zur Optimierung der eigenen Projekte zu entwickeln. 
 
Als Fachreferent/innen stehen beratend zur Seite: 

• Heike Peters, Mitarbeiterin im Projekt „Freizeitenevaluation“, Referentin der 
„Kinderfreizeitenevaluation“ (die Grundlagenstudie wurde im Sommer 2010 
durchgeführt) und Evaluationscoach im Rahmen der Trainingsseminare für Kinder- 
und Jugendreisen und Internationale Begegnungen (TiB) 

• Michael Borger, Referent für Freizeiten und Internationale Jugendarbeit im 
Landesjugendpfarramt der Evangelischen Kirche der Pfalz 

• Kerstin Giebel, Projektkoordinatorin bei IJAB – Fachstelle für Internationale 
Jugendarbeit der BRD e.V., Qualitätsbeauftragte und Auditorin, Evaluationscoach im 
Rahmen der TiB (s.o.). 

 
Die Interpretationswerkstatt  ist sowohl als Tagesveranstaltung am 26.11.2010 als auch mit 
Übernachtung buchbar. Sie beginnt am 25.11.2010 um 18.00 Uhr und endet am 26.11.2010 
um 15.30 Uhr. Der Teilnahmebetrag beträgt 10 € für Tagesgäste und 50 € für Teilnehmende 
mit Übernachtung. Fahrtkosten werden nicht erstattet. 

 
Anmeldungen bitte per Mail an freizeiten@evangelische-jugend-pfalz.de. 
 
 
Leitung   Michael Borger Landesjugendpfarramt Kaiserslautern 

Kerstin Giebel IJAB e.V. 



 
Weitere Informationen unter www.freizeitenevaluation.de 
 
(*) Hinweis: Im Sinne der Anonymität der eigenen Daten erfolgt die Offenlegung der eigenen 
Ergebnisse auf freiwilliger Basis. Der Austausch über Daten bleibt im Raum der 
Interpretationswerkstatt und wird von den Teilnehmenden nicht nach außen getragen. 
 
 
 
 
 
 


